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e v mNeueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat am Donnerstag in Altengrabow bei den großen
Kavallerie Uebungen die Diviſion ſelbſt befehligt und zwei Angriffe
gegen einen markierten Feind geleitet

Ans Deutſch Südweſtafrika iſt eine Depeſche des Generals v Trotha
eingegangen die nähere Mitteilungen über das weitere Vorgehen gegen

die Hereros macht

Der Katholikentag in Regensburg iſt nach Empfang des apoſtoliſchen
Segens am Donnerstag geſchloſſen worden

Von deutſchen Veteranen auf der Weltausſtellung in St Louis iſt an
Kaiſer Wilhelm ein Telegramm geſandt worden

Auch China hat jetzt einen Gnadenerlaß zu verzeichnen

Die Bierſteuer
Halle 26 Auguſt

Aus Berlin 25 Auguſt wird uns geſchrieben Es ſteht alſo nunmehr
ſeſt daß die Bierſchlange ihr Haupt erheben und der Reichstag
wahrſcheinlich ſchon in der nächſten Seſſion mit einer Reform der Brau
ſteuer ſich zu beſchäftigen haben wird Von dem beim Reichsſchatzamt
in Ausarbeitung befindlichen Entwurf weiß man mit Sicherheit daß er
eine andere Veranlagung der Brauſteuer herbeiführen will im Sinne einer
die kleineren und mittleren Brauereien entlaſtenden Staffelung der Steuer

Beſchränkt ſich der Entwurf auf dieſe Aenderung dann hat er auf glatte
Annahme zu rechnen Doch man erinnert ſich früherer Erklärungen vom
Regierungstiſche wonach der Fiskus Steuern brauche die zu Buch
ſchlagen und das ſeien Stenern auf Bier und Tahak Es gehört alſo
wohl eine gewiſſe Naivität dazu anzunehmen die Regierung werde die
Gelegenheit der Brauſteuerreform vorübergehen laſſen ohne zu verſuchen
die Erträge aus dieſer Steuer zu ſteigern Der offiziöſer Offenbarungen
mehr und mehr gewürdigte Berl Lokalanz verkündet zwar eine Er

die Regierung nicht als ausgeſchloſſen daß der Reichstag die neue Grund
lage benutzen werde um der Reichskaſſe vermehrte Einnahmen zuzuführen

Das klingt wie Jronie denn die Volksvertretung kommt tatſächlich in die
Zwangslage für Deckung des finanziellen Mehrbedarfs des Reiches ſorgen

1 müſſen da dieſer Bedarf den aus der Zolltarifreform zu erwartenden
der Verwendung zum Teil ſchon ſeſtgelegten Ertrag überſteigen dürfte

Ueberdies hat nicht der Reichstag der Regierung neue Beſteuerungsobjekte
geradezu aufgedrängt bei der Beratung der Flottengeſetznovelle von 1900
alſo zu einer Zeit da das Reich im Gelde förmlich ſchwamm Die
Regierung iſt in Anbetracht deſſen gewiſſermaßen berechtigt zu erwarten daß
der Reichstag bei den gegenwärtigen wenig günſtigen Finanzverhältniſſen
die Initiative ergreifen und das Bier bluten laſſen werde wogegen dann
der hohe Bundesrat nichts einzuwenden hätte Mit berechtigter Erwartung
könnte die Regierung beſonders auf das Zentrum blicken daß ſ Zt
die neuen Flottenſteuern anregte und ſogar im Entwurf formulierte
dings hat auch das Zentrum die früheren Vorlagen auf Erhöhung der

e

Wöthentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Brauſteuer abgewieſen aber damals war es noch nicht ſo ausgeprägte

Regierungspartei Der Zentrumsführer Dr Spahn erklärte zwar dieſer
Tage in einer Verſammlung des katholiſchen Volksvereins bezüglich des
Tabakmonopols und der Branſteuer ſtehe das Zentrum auf dem alten
Standpunkte demzufolge weiſer Sparſamkeit gegenüber neuen Steuer
projekten der Vorzug zu geben ſei Aber wenn man auch mit größt
möglichſter Sparſamkeit nicht zum Ziel kommt ſo wird das Zentrum die
Erhöhung der Brauſteuer ſchwerlich von der Hand weiſen Dieſen Schluß
laſſen die Worte Dr Spahn s ſehr wohl zu Eine Erhöhung der nord
deutſchen Brauſteuer würde auch die ſüddeutſchen Staaten in Mitleiden
ſchaft ziehen inſofern als ſie einen entſprechenden Zuſchlag zu den Matrikular

beiträgen zu zahlen hätten da ſie das Bier ſelbſt von Staats wegen
beſteuern Die ſüddeutſchen Zentrums mitglieder würden alſo wohl einer

Brauſteuererhöhung widerſtreben doch daraus folgt noch nicht daß das
Gros des Zentrums vom Umfall zurückſchreckt Auch bei den Getreide
Minimalzöllen hatte das ſüddeutſche Zentrum feinen beſonderen Stand
punkt und am Ende einigte man ſich doch Vielleicht behält ſich auch
Schatzſekretär Frhr v Stengel vor auf ſeine bayriſchen Landsleute im
Reichstag einzuwirken Mit der Möglichkeit einer Erhöhung der Brau
ſteuer muß alſo auch in Rückſicht auf die parlamentariſchen Verhältniſſe
gerechnet werden Die intereſſierten Kreiſe der Bevölkerung werden gut
tun die Angelegenheit im Auge zu behalten und beizeiten Stellung zu
nehmen

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 26 Augnſt

Zur allgemeinen Charakteriſtik des Verhaltens der neutralen Mächte
zu den Streitfragen zwiſchen den beiden im Kriege liegenden Staaten in
Oſtaſien die ſich insbeſondere auf die Verletzung der chineſiſchen Neutralität

beziehen wird der D von gutunterrichteter diplomatiſcher Seite
folgendes mitgeteilt Die übrigen Großmächte haben bis jetzt eine voll
kommene Zurückhaltung bei allen dieſen Vorfällen welche ſowohl
Rußland wie Japan zu beſonderen Proteſtnoten gegen das Vorgehen des
Gegners veranlaßten bewahrt und werden dies auch ferner tun ſo lange
nicht ihre eigenen Intereſſen dadurch berührt werden Es konnte dies um
ſo eher geſchehen als beide kriegführenden Staaten in ihren Noten wieder
holt bis jetzt betont haben daß ſie die chineſiſche Neutralität achten
werden Wenn ſie ſich in ihren Proteſten gegenſeitig gewiſſer Vergehen
gegen die völkerrechtlichen Satzungen vorwerfen ſo betrachtet man dies
als eine Angelegenheit die ſie zunächſt ſelbſt untereinander abzumachen
haben Man überläßt ihnen ſomit die Verantwortung für derartige
Geſchehniſſe und ihre Folgen und es iſt ihre Sache wie ſie ſich mit
China darüber auseinanderſetzen wollen Da auch die chineſiſche Regierung

durch mehrfache Erklärungen bekannt gegeben hat daß ſie ihrerſeits aus
der bisher beobachteten Reſerve nicht hinauszutreten beabſichtigt ſo kann man

damit rechnen daß örtliche Zwiſchenfälle wie z B die Retſchitelny
Affäre keine ernſtlicheren Folgen nach ſich ziehen werden Für die vor
Shanghai liegenden ruſſiſchen Schiffe iſt nach längerem Zögern auf Be
fehl des Zaren die Entwaffnung angeordnet worden was nach Lage der
Dinge als das Ratſamſte erſchien Ein Verlaſſen des Hafens hätte für
die ruſſiſchen Kriegsfahrzeuge den Untergang bedeutet da die Japaner in

hätte der Feind ſeine Drohung wahr gemacht und wäre im neutralen
Hafen zum Angriff vorgegangen Dies würde an ſich als Verſtoß gegen
die Neutralität anzuſehen ſein die Japaner hätten aber nach ihrem Vor
gehen den Ruſſen vorgeworfen daß ſie durch Ueberſchreitung des ihnen
von den Chineſen bewilligten Termins nach deſſen Ablauf der Hafen zu
verlaſſen war ſich zuerſt eines Neutralitätsbruches ſchuldig
machten Es wäre vermutlich alſo wieder zu einer Proteſterklärung beider
Regierungen gekommen und auch China hätte formell Verwahrung ein
gelegt Bei allen ſolchen Zwiſchenfällen deren Zahl im Verlaufe des
Krieges vielleicht noch weiter vermehrt wird ſpricht es weſentlich mit daß
die chineſiſche Regierung über nicht genügen de Machtmittel zur
See verfügt Wären ſolche z B in Shanghai zur Stelle geweſen ſo
würde die Desarmierung der ruſſiſchen Fahrzeuge vermutlich ſchon eher
erfolgt ſein und alle unnützen Weiterungen wären vermieden worden
Sonſt können die Mächte nur anerkennen daß die chineſiſchen Behörden
und ihre Regierung ſich bei allen dieſen Streitfragen durchaus korrekt be
nommen haben

Nach einer Mitteilung der Londoner Daily Mail herrſcht in den
dortigen Schiffahrtskreiſen der City Erregung wegen des Auf
tauchens ruſſiſcher Kreuzer in den ſüd afrikaniſchen Gewäſſern
Viele engliſche Schiffe ſeien mit ſolchen Waren nach Japan und China
unterwegs die nach ruſſiſcher Auffaſſung Konterbande ſeien Die Schiſfs
eigentümer ließen die Empfänger zwar unterſchreiben daß dieſe Waren nur
friedlichen Zwecken dienen ſollten doch werde dies nicht als ausreichender
Schutz betrachtet Danach iſt wohl kaum ein Zweifel daß dieſe vielen
engliſchen Schiffe in der Tat Kriegskonterbande führen und daß die guten
Engländer allen Grund zur Sorge haben Wäre ihr Gewiſſen nur halb
wegs rein würden ſie ganz andere Töne anſchlagen Uebrigens ſuchen ſie
offenbar nach Möglichkeit den Ruſſen ein Kreuzen in jener Gegend zu er
ſchweren oder unmöglich zu machen Wie nämlich dem Daily Telegraph
aus Kapſtadt gemeldet wird iſt ſämtlichen Häfen der Kapkolonie verboten
worden ruſſiſchen Kriegsſchiffen ohne vorherige Genehmigung der Re
gierung Kohlen zu liefern

Eine Niutſchwanger Drahtung des Daily Expreß meldet unterm
23 Auguſt Der japaniſche Befehlshaber in Haitſchöng zog dahin
alle verfügbaren Truppen zurück Die Truppen werden in kleine Kolonnen

geteilt und marſchieren nach Norden Auf der Weſtſeite der Eiſenbahn
haben während der verfloſſenen zwei Wochen mindeſtens 20000 Mann
dieſe Route paſſiert Gelegentlich finden Kämpfe mit den Ruſſen in der
Nähe von Anſchanſchan ſtatt Alles deute auf eine große Flanken
bewegung weſtlich von Liaujang hin Kuropatkin zieht fortgeſetzt
Reſervevorräte von Liaujang nach Mukden für den Fall daß Liaujang
von den Japanern genommen werden ſollte

Wie Statthalter Alexejew dem Kaiſer unterm 24 meldet iſt folgen
der Bericht des Generals Stößel aus Port Arthur eingegangen Am

19 Auguſt früh 4 Uhr begannen die Japaner den Ugloraja Berg
zu ſtürmen und eröffneten ein heftiges Bombardement auf die
Befeſtigungen der Nordfront und zum Teil auf die der Oſtfront aus ihren
Batterien auf den Wolfsbergen Gegenüber Siuſchina und im ganzen
Teile des Lunho führen die Japaner Laufgräben auf Aus Tokio
wird berichtet Zwei ruſſiſche Torpedobootszerſtörer ſtießen am
Mittwoch abend beim Eingange zum Hafen von Port Arthur auf Minen

Maren Erichſen
Roman von J Jobſt

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja den Knaben Warum führſt Du mich dabei an

Mich entbehrt er ja garnicht
Du biſt ungerecht Almuth und verſuchſt ſtets Deinen

Mann in ein ſchlechtes Licht zu rücken Onkel gegenüber haſt
auch geklagt und er darf doch jetzt keinerlei Aufregung

yaben

Habe ich etwas Unrechtes behauptet fragte Almuth keck
ſie wollte wiſſen ob der Onkel geplaudert hatte

Jch weiß nicht was Du ihm erzählt haſt aber es iſt
eine fixe Jdee bei ihm daß Du darben müßteſt Wie ich höre
will er Dir ein Taſchengeld geben
v Alſo wirklich Jch dachte ſchon es bliebe nur bei dem
Verſprechen rief Almuth erfreut
d Jch glaube nicht daß es Onkel Erichſen leicht fällt dieſes
Verſprechen das er wohl in einer ſchwachen Stunde gab zu
halten Es war unrecht von Dir ihn dazu zu überreden
g Ach was Maren wir ſind immer zu beſcheiden geweſen
Der Onkel hat große Einnahmen das ſieht doch ein Blinder
und er gibt doch faſt nichts aus

Wenn auch wir haben kein Anrecht darauf Wir können
es dem guten Onkel nicht genug danken daß er uns aufge
nommen und erzogen hat

Ja ja fiel Almuth ungeduldig ein das weiß ich alles
aber Du vergißt daß wir ihm auch gaben Wie oft hat er
geaußert er habe uns lieb wie eigene Kinder und er ſegne
den Tag der uns nach Heilſtrup brachte Von mir will ich
ja garnicht reden obwohl ich ſtets ſein verzogener Liebling
var aber wie pflegſt Du ihn mit welcher Umſicht führſt Du
an Hausweſen Jch glaube daß Du ſeit ſeiner Erkrankung
ſogar das Geſchäftliche beſorgſt

Nein Du irrſt die Geſchäftsſachen beſorgt nach wie vor

warne Dich Almuth gib Dich keinen trügeriſchen Hoffnungen
hin Mit dem Tode des Onkels erlöſchen alle Rechte und
aller Wahrſcheinlichkeit nach auch jede Rente

Aber auf das Barkapital hat der Erbe kein Anrecht
Aſſeſſor Schulz hat es doch geſagt rief Almuth alle Vorſicht
vergeſſend

Traurig blickte Maren die Begehrliche an dann ſagte ſie
tadelnd

Du beſprichſt mit Fremden ſolche internen Familienangelegen
heiten Noch dazu Dinge die völlig in der Luft ſchweben
und zu deren Annahme der Onkel uns mit keinem Wort be
rechtigt hat Er hat im Gegenteil ſtets betont daß wir arm
wären und daß der Erbe den wir ja nie geſehen haben uns
den Unterhalt auf Heilſtrup ſtets mißgönut Von deſſen Gnade
haben wir garnichts zu erwarten und ich wäre auch viel zu
ſtolz etwas anzunehmen

Was gedenkſt Du anzufangen wenn Onkel ſtirbt
Wenn das Traurige das uns ſtündlich treffen kann ge

ſchieht ſo ergreife ich irgend ein Beruf Dank der vorzüglichen
Ausbildung die unſere liebe Morungen uns zu teil werden
ließ bin ich zu manchem befähigt

Wie ruhig Du das ſagſt Jch dachte ſchon Du rech
neteſt auf ein Unterkommen bei uns

Das hat mir allerdings Hans Oluf angeboten ich lehnte
es aber ab

So das haſt Du alſo ſchon mit meinem Manne be
ſprochen Bei Almuth loderte wieder einmal die Eiferſucht
jäy empor Wenn Jhr es auch nicht für nötig hieltet mich
zu fragen ſo hätte ich doch da auch ein Wort mitzuſprechen
Und ich bedanke mich dafür zwei Schulmeiſter über mir zu
haben

Du brauchſt Dich garnicht aufzuregen Almuth ich würde
Hans Olufs Bitte nie erfüllt haben

Weil Du es nicht ertragen kannſt mich an ſeiner Seite

Aller Ueberzahl ihrer warteten Wären ſie dagegen im Schutze der Hafen Der größere von beiden der vier Schornſteine hatte ſank Ueber die
anlagen über die ihnen von den Chineſen geſetzten Friſt verblieben ſo I Namen der Schiffe und die Verluſte an Menſchenleben iſt nichts bekannt

h

Rechtsanwalt Nikolaiſen und Dirkſen vermittelt alles Jch zu ſehen mich ſeine rechtmäßige Fran und die Mutter
ſeines Knaben rief Almuth mit blitzenden Augen

Schweige Almuth und ſchäme Dich Wie darfſt Du es
wagen mich ſo zu beleidigen Welches Recht gab ich Dir
meine Frauenehre anzugreifen Mußt Du mit Deinem leicht
fertigen Munde alles in den Schmutz ziehen

Große Worte könnt Jhr im Munde führen Du und Hans
Oluf aber mir imponiert Jhr nicht fiel Almuth ſchwer ge
reizt ein Führt Jhr nicht eine rieſige Korreſpondenz zu
ſammen Wozu bin ich denn da

Wenn ich in der Sorge um den Onkel den ärztlichen Rat
Hans Olufs erbat ſo kann mir das niemand wehren

Und man ſchreibt dann noch allerlei nebenbei
Ja weil die Mutter niemals Zeit findet die Bitten des

Vaters zu erfüllen und Nachricht über das Ergehen des Kindes
zu geben Und nun erſuche ich Dich Deiner Eiferſucht Zügel
anzulegen Jch habe keine Luſt mich hier wo ich aus Rückſicht
auf den Schwerkranken Deine Gegenwart ertragen muß be
leidigen zu laſſen

Jch habe ebenſoviel Anrecht an Heilſtrup wie Du wenn
ich hier aber ſo behandelt werde reiſe ich morgen ab Die
junge Frau warf den Kopf trotzig in die Höhe Komm Hans
Oluf wir packen

Der Knabe lief auf ſeine Mama zu und fragte Anna
gehen

Nein Liebling aber wir reiſen zu Vater Man wirft
Deine arme Mutter vor die Tür Tante Maren iſt böſe

Der Kleine verzog das Mäulchen und hob die Hand auf
gegen Maren die ſich ihn mit erzwungenem Lächeln zuwandte
dann drehte er das Köpfchen trotzig ab und barg es am Halſe
der Mutter die voller Triumph dem Hauſe zuſchritt denn
Maren gab ihr gute Worte um ſie zu bewegen ihren Vorſatz
den ſie im Grunde garnicht ernſt gemeint nicht auszuführen

Sie hätte ſich nicht ſo zu demütigen brauchen denn noch
an demſelben Abend wurde Hauptmann Erichſen von einem



kommiſſar

Seite 2 Sonnabend
Ergreifende Einzelheiten über das Begräbnis des Generals

Keller werden dem Figaro berichtet Der Körper des Generals lag
auf einer einfachen Holzbahre auf dem Tuche das ihn deckte ruhten ein
paar wilde Blumen die man am Wege gepflückt ſein Ehrenſäbel ſein
St Georgskreuz und die Mütze der Gardeſchützen des Regiments das
er einſt befehligt Der Großfürſt Boris der unter dem General Keller
ſeine Feuertaufe empfangen alle in Liaufang anweſenden Generäle viele

Offiziere Verwundete Kranke und barmherzige Schweſtern ſtanden
ſchluchzend um den Sarg Großalmoſonier des Heeres Pater Sergius
Golubew ſprach darauf Mir kommt es nicht zu die Kriegstaten
dieſes dahingeſchiedenen Feldherrn zu rühmen andere die es beſſer ver
ſtehen werden Lobreden anſtimmen über ſeine Kunſt die Heere zu leiten
und die Schlachten zu lenken Doch und dabei wandte er ſich an
den jungen Sohn des Gefallenen der Ordonnanzoffizier des General
Bilderling iſt wenn einſt die Stunde an Dich kommen wird gedenke
des Beiſpiels das Dir Dein ruhmreicher Vater gegeben hat denke an
ſeine Liebe zu dem Vaterlande für das er ſeine große Seele ausgehaucht
hat denke an die grenzenloſe Hingebung für ſeinen Herrſcher an ſeine
Soldatenpflicht die er mit ſeinem Blute beſiegelt und Dein Herz erglühe
in ewiger Ehrerbietung für dieſes Heldenherzl Darauf fielen alle auf die
Kniee und ſtimmten den Kirchengeſang an der ewige Erinnerung dem
Geſtorbenen weiht Die offiziellen Begräbnisfeierlichkeiten werden in nächſter

Zeit in St Petersburg ſtattfinden

57Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Auguſt Hofnachrichten Die Rückkehr des Kaiſer
pagares nach dem Neuen Palais bei Potsdam wird morgen im Laufe
des Tages erfolgen Nach den letzten Anordnungen wird die Kaiſerin mit
den jüngſten Kindern von Schloß Wilhelmshöhe kommend morgen vor
mittag im Neuen Palais eintreffen während der Kaiſer vom Truppen
übungsplatz Altengrabow aus erſt in ſpäter Abendſtunde in Potsdam an
langen wird

Große Kavallerie Uebungen fanden am Donnerstag in
Gegenwart des Kaiſers in Altengrabow ſtatt Der Koiſer ſtieg um
7 Uhr morgens zu Pferde und begrüßte die verſammelten 10 Kapallerie
Regimenter Die Regimenter führten zunächſt in zwei Teile geteilt An
griffe gegen einander aus Dann übernahm der Kaiſer das Kommando
über die ganze Kavallerie Diviſion und kommandierte einen zweimaligen
Angriff gegen einen markierten Feind den Generaladjutant General
leutnant v Scholl befehligte dabei wurde die Kavallerie Diviſion von
den reitenden Abteilungen des 1 und 3 Garde Feldartillerie Regiments
und den Garde Maſchinengewehr Abteilungen begleitet Der Kaiſer nahm
nach beendeter Uebung den Vorbeimarſch der Regimenter ab

Aus Petersburg wird gemeldet Nachdem Prinz Heinrich
von Preußen am Donnerstag noch der hier weilenden Großfürſtin Alexandra
Joſipowna einen Beſuch abgeſtattet hatte kehrte er gegen 4 Uhr nach
Peterhof zurück wo am Abend beim Kaiſer ein intimes Diner gegeben
wurde Die Abreiſe des Prinzen iſt auf Freitag abend feſtgeſetzt Es
ſind verliehen worden dem Hofmarſchall des Prinzen Heinrich Freiherrn
v Seckendorff die Brillanten zum Weißen Adler Orden dem perſönlichen
Adjutanten des Prinzen Kapitänleutnant v Bülow der Stanisläus Orden
zweiter Klaſſe dem ruſſiſchen General v Strückow das Großkrenz des
Noten Adler Ordens und dem Kapitän Tſchagin der Rote Adler Orden
zweiter Klaſſe

General von Trotha meldet über die neuen umfaſſenden
Operationen gegen die nach Südoſten ausgewichenen Herero in einer
Donnerstag nachmittag in Berlin eingegangenen Depeſche folgendes
Heyde iſt mit Eſtorff vereinigt und ſteht unter deſſen Befehl Fiedler
mit Kompagnie Welk und der zweiten Batterie bildet Militärſtation
Waterberg Brockdorff unter Fiedler deckt mit 60 Mann der ehemaligen
Beſatzung von Outjo Naidaus Winkler mit 50 Mann ein Geſchütz
wird von Otjoſondu nach Epukiro anfbrechen ſobald Spitze Deimling
Otjoſondu erreicht Heydebreck rückt mit 5 Kompagnie Regiments 2
und neu aufgeſtellter Artillerie auf Epukiro um ſich Herero vorzulegen
Eſtorff folgt Feind öſtlich umfaſſend Mühlenfels frontal Deimling
weſtlich umfaſſend

Die angekündigte Abordnung der Verwaltungs
behörden von Paris weilt zur Zeit in Berlin zum Studium
ſtädtiſcher und ſtaatlicher Einrichtungen Bekanntlich wollen die Herren
insgeſamt zehn die ſich der Führung des Stadtrates Kaliſch anvertraut
haben die Kanaliſation die Waſſerwerke die Bäder und die geſundheit
lichen Einrichtungen der Stadt Berlin eingehend ſtudieren Die Abordnung
ſetzt ſich aus Mitgliedern des Siadtrates von Paris und der gemeinſchaft
lichen Behörde des Conſeils General de la Seine die auch die Ange
legenheiten der um Paris liegenden Vororte verwaltet zuſammen Sie
wird geführt von Herrn Mareau Präſident der Delegation der Stadt
Paris und Herrn Jean Colly Vizepräſidenten des Stadtrats begleitet
wird ſie von dem Chefingenieur der Brücken und Wegebauverwaltung
George Buhmann und Dr Mertens Generalinſpekior des Geſundheits
amtes von Paris Die Herren haben bisher u a eine ſtädtiſche Pump
ſtation die Waſſerwerke in Tegel eine Volksbadeanſtalt und mehrere
Krankenhäuſer beſucht und ſich wiederholt lobend über dieſe Anſtalten
ausgeſprochen

Von der Weltausſtellung in St Louis iſt an den Kaiſer
Wilhelm Donnerstag folgendes Telegramm abgeſandt worden Euer
Majeſtät entbieten die im deutſchen Hauſe verſammelten vom Neichs

begrüßten Delegierten deutſcher Veteranen und des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nur hat ſich die eiſerne Fauſt nicht gegen die Reformen und ihreKriegerbundes von Nordamerika begeiſterte Huldigung Ein ähn

liches Telegramm wurde an den Präſidenten Rooſevelt abgeſandt
Reichskommiſſar Geheimrat Lewald brachte ſodann ein Hoch auf Kaiſer
Wilhelm und Präſident Rooſevelt aus

Der Reichsanzeiger ſchreibt Das Frauenkomitee der
Weltausſtellung in St Louis richtete durch Vermittelung der hieſigen
amerikaniſchen Botſchaft ein Schreiben an das Auswärtige Amt in
dem die deutſchen Frauen eingeladen werden anläßlich der Aus
ſtellung Jnformationen über die ſoziale Stellung der deutſchen Frau
und über die Fortſchritte der deutſchen Frauenbewegung zu geben und
Produkte auf gewerblichem wiſſenſchaſtlichem und künſtleriſchem Gebiete
auszuſtellen Das Komitee erklärte ferner ſich bereit Franen die die
Weltausſtellung beſuchen wollen mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen
und ſich ſolcher Gegenſtände beſonders anzunehmen die von Frauen aus
geſtellt werden die an dem Beſuch der Ausſtellung perſönlich ver
hindert ſind

Der Katholikentag in Regensburg iſt am Donnerstag ge
ſchloſſen worden In der vormittags abgehaltenen öffentlichen Verſammlung
legte Generaldirektor Pieper Gladbach in einer Rede die Grundſätze
und Leitmotive der katholiſchen Sozialpolitik dar Kanonikus Mayenberg
Luzern ſprach über das Thema Die Sicherheit und Weitherzigkeit der
katholiſchen Weltanſchauung Darauf hielt der Präſident Dr Porſch die
Schlußrede in der er der Hoffnung Ausdruck gab daß die Beſchlüſſe des
Katholitentages für Kirche und Vaterland ſegensreich ſein mögen Der
Nuntins Monſignore Capnto verſicherte in lateiniſcher Sprache daß er
dem Papſte über die Verhandlungen des Katholikentages berichten werde
und ſpendete den apoſtoliſchen Segen

Ratibor 25 Auguſt Der wegen Fahnenflucht und Unter
ſchlagung amtlicher Gelder ſteckbrieflich verfolgte Leutnant Walter
vom 63 Infanterie Regiment wurde in Ungarn verhaftet und heute hier
eingeliefert

Königsberg 25 Auguſt Der Kaiſer hat für die am
31 März d J durch eine Feuersbrunſt ſchwer geſchädigten Ein
wohner des Dorfes Poſſeſſern Kreis Angerburg ein Gnadengeſchenk
von 10000 Mk aus dem Dispoſitionsfonds mit der Maßgabe bewilligt
daß die Verteilung der Unterſtützungen an die wirtſchaftlich Schwächeren
unter den Geſchädigten durch den Regierungspräſidenten in Gumbinnen
zu erſolgen hat

Frankreich
Vorträge in der Kaſerne

Der Kriegsminiſter General André hat ein neues Rundſchreiben be
züglich der bereits organiſierten Vorträge in den verſchiedenen Truppen
teilen erlaſſen in dem er zunächſt verlangt vor dem 15 September die in
dieſer Hinſicht erzielten Ergebniſſe unterbreitet zu erhalten Es wird ſodann
auf die Wichtigkeit dieſer Vorttäge für die Erziehung der Soldaten hin
gewieſen und gefordert daß die Programme mit beſonderer Aufmerkſam
keit ausgearbeitet werden Das intellektuelle und moraliſche Unterrichts
werk der Offiziere und Unteroffiziere ſolle ſich hauptſächlich mit folgenden
Stoffen befaſſen Militäriſche und patriotiſche Themata Geſchichte
des Regimentes der Stadt und der Provinz Wiedergabe von Heldentaten
auf Schlachtfeldern oder bei der Verteidigung von Feſtungen Bürger
liche Themata Achtung vor dem Geſetze die Pflichten jedes Bürgers
dem Vaterlande gegenüber in erſter Linie die es zu verteidigen die allge
meine Dienſtpflicht als notwendige Folge dieſer Pflicht der ſich niemand
entziehen dürfe Wirtſchaftliche Themata Verichte über die Land
wirtſchaft und die Gewerbetätigkeit der Gegend Schilderungen des fran
zöſiſchen Kolonialreiches ſeiner Erzeugniſſe ſeiner Hilfsquellen und der
Koloniſierungsmethoden Darſtellung der Vorteile die das Land und die
Koloniſten dort finden Ueber die Verheerungen der Trunkſucht dringende
Notwendigkeit ſie zu bekämpfen Grundbegriffe der Hygiene und der all
gemeinen Heilkunſt ſoweit ſie für die Stellung der Soldaten von Wichtig
keit iſ Moraliſche Themata Reſpekt vor der Uniform Darlegung
der Jdeen deren Symbol die Fahne iſt Der Krieg wie er ehedem war
und wie er heutzutage geführt werden muß er darf nicht mehr von
Granſamkeiten und Plünderungen begleitet ſein um Frankreich als Ver
treter der edlen und menſchlichen Prinzipien nicht zu kompromittieren
Kolonialkriege Gerechtigkeits und Menſchlichkeitspflichten der ziviliſierten
Völker und ihrer Soldaten den Ländern gegenüber die ſie zur Koloni
ſierung erobern

Rußland
Plehwes Nachfolgerſchaft

Wie aus Petersburg vom Mittwoch gemeldet wird iſt noch immer
nicht daran zu denken daß der Nachfolger Plehwes unmittelbar ernannt
wird Es iſt offenes Geheimnis in den dem Zarenhofe naheſtehenden
Kreiſen daß die Anhänger der Gewaltpolitik nichts unverſucht laſſen
um einen neuen Mann mit eiſerner Fauſt ans Ruder zu bringen Von
gut informierter Seite wird dazu verſichert daß es in eingeweihten Kreiſen
tatſächlich lebhaft überraſchen würde wenn der Zar dem Drängen jener
nachgeben würde Bezeichnend für die am Zarenhofe herrſchende Stimmung
iſt die auffallende Tatſache daß plötzlich wieder und zwar überaus lebhaft
von einer dein General Gouverneur von Moskau dem Großfürſten Sergius
naheſtehenden Seite Stimmung für Witte als Nachfolger Plehwes
gemacht wird Großfürſt Sergius will auf dieſe Weiſe die Zweiteilung
des bisherigen Miniſteriums und damit die Einſetzung ſeines beſonderen
Günſtlings des Generals Kleigels als Chef der Polizei erreichen Es
heißt daß gerade die Wahl dieſer Perſönlichkeit es iſt die Witte trotz des
wiederholten Drängens des Zaren die Uebernahme des Miniſterium ab
lehnen ließ Jn Petersburg ſelbſt ſieht man dieſem Kampfe zwiſchen den
verſchiedenen politiſchen Nichtungen nicht nur mit lebhaftem Jntereſſe
ſondern auch mit großer perſöulicher Anteilnahme zu da von ſeinem Aus
gange nicht nur die zukünftige ruſſiſche Politik ſondern auch die Stellung
zahlreicher augenblicklicher Machthaber abhängt Es ſei hierzu bemerkt
daß auch diejenigen die nicht für Fortſetzung der Gewaltpolitik ſind
wünſchen müſſen daß ein Mann mit eiſerner Fauſt ans Ruder kommt
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hänger ſondern gegen das korrumpierte Beamtenthum und die
gegenwärtige Mißwirtſchaft zu wenden

Aſien
Ein Guadenerlaßß in Ching

Nicht bloß Rußland ſondern auch China hat einen Gnadenerla n
verzeichnen und zwar iſt hier der Anlaß dazu der 70 Geburtstag v
Kaiſerin Witwe Wie die PekingZeitung ſchon vor einigen Von
verkündete wird allen Beamten die an den Vorfällen des Jahres
beteiligt waren das Vergangene gnädig verziehen auf daß ſie in
gehen und neue Menſchen werden können Wer ſeines Amtes entſetzt
erhält alle ſeine Ehren wieder wer geſucht wird darf fortan vor de
ſpürenden Behörde die ſich ihm rächend nahen wollte unbeſorgt ſein m
der in Gefangenſchaft Schmachtende wird frei Alles was vor de
Gnadenerlaß geſchehen iſt ſoll nicht unterſucht werden So ſoll die dies
jährige Feier des kaiſerlichen Wiegenfeſtes zu einem allgemeinen Freuden
tage werden an dem empfunden wird daß ſtatt der Strenge des Geſetzes
heilbringende Gnade der gütigen Landesmutter waltet Das zuſtändig
Miniſterium und die Leiter der Provinzialregierungen ſind beauftragt
worden die Ausführung der ſegensreichen Willensmeinung dem Throne
melden Nur drei Männer ſind von dem freudebringenden Füllhorn de
Gaben ausgeſchloſſen die Reichsverräter Kang yuwei Liangchichgo un
Sunwen Die beiden erſten hatten die ſträfliche Abſicht das regieren
Herrſchergeſchlecht zu beſeitigen und China in einen vielverſprechenden Fr
ſtaat ümzuwandeln Es iſt bekannt daß Kang ynwei eine zeitlang den
Kaiſer Kuanghſü ſtark beeinflußte und die vielen Reformerlaſſe die ſich
überſtürzten veranlaßt hat Sunwen der dritte der von der Begnadigung
ansgeſchloſſene Uebeltäter iſt in Amerika als Zahnarzt ausgebildet worden
Aber er ſoll daneben auch Anarchiſt ſein und hat mehrere Putſche in de
Provinz Kuangtung angezettelt

gan
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Halle 26 Auguſt
Ueber einen angeblichen Konflikt in der Armendirektion

ſind wir in der Lage folgende authentiſche Mitteilungen zu machen
Vor etwa ſechs Jahren als die Herren Magiſtratsmitglieder aufgefordert
wurden ihre Wünſche bezüglich der zu übernehmenden Dezernate auszu
ſprechen hat Herr Stadtrat Winter ſich dahin geäußert daß er in die von
ſeinem Amtsvorgänger Jochmus innegehabte Stellung eines ſtellver
tretenden Vorſtehers der Armen Direktion ebenfalls gern eintreten würde
Die Sache wurde jedoch damals anders geordnet Erſt jetzt nach Ein
führung der beiden neuen Herren Magiſtratsmitglieder Puſch und Walger
iſt ihm ohne eine Anregung ſeinerſeits jene Stellung übertragen worden
doch hat er dieſelbe bisher kaum ausgeübt da Herr Stadtrat Tepelmanſ
während ſeiner Benrlaubung nicht von dem gleichzeitig beurlaubten
Herrn Stadtrat Winter ſondern von Herrn Stadtrat Puſch vertreten wurde
Wann und in welcher Form vorher Mitglieder der ArmenDirektion gegen
jene Maßregel bei dem Herrn Oberbürgermeiſter vorſtellig geworden
ſind entzieht ſich der Kenntnis jedenfalls iſt nach den angeſtellten Er
mittelungen eine derartige Anregung nicht in den letzten Wochen vor der
Verfügung und auch nicht durch eine Deputation gegeben worden und
auch Herrn Stadtrat Winter nicht bekannt geweſen Als hierauf an den
Herrn Oberbürgermeiſter in deſſen Abweſenheit das Erſuchen von 27 Be
zirks Vorſtehern einging aus konfeſſionellen Gründen jene Anordnung
rückgängig zu machen iſt dasſelbe nicht dem Herrn Adreſſaten in die
Sommerfriſche nachgeſendet ſondern dahin beantwortet worden daß der
Beſcheid bis zur Rückkehr ausgeſetzt bleiben müſſe Selbſt
verſtändlich iſt jedoch Herr Stadtrat Winter ſofort nach Rückkehr vom
Urlaub von jenem Proteſt benachrichtigt worden und hat derſelbe
infolgedeſſen den Herrn Oberbürgermeiſter um Zurücknahme ſeiner
Verfügung mit der Begründung gebeten daß wenn er auch
das aus ſeiner Konfeſſion hergeleitete Bedenken für durchaus
unbegründet und für widerlegt durch ſeine bisherige gewiſſenhafte und
objektive Tätigkeit erachte er doch lieber dem Vorurteil weichen als der
Geſchäftsführung der Stadtgemeinde Schwierigkeiten bereiten wolle Die
Entſcheidung auf dieſen Antrag wird nach Rückkehr des Herrn Oberbürger
meiſters erfolgen Inzwiſchen ſei noch bemerkt daß ein Einfluß des Herrn
Stadtrat Winter auf Anſtellung katholiſcher Beamten niemals geltend ge
macht worden ja noch nicht einmal möglich geweſen iſt da dieſelbe ledig
lich nach Tüchtigkeit und regelmäßig mittels Magiſtratsbeſchluſſes erfolgt
Auch widerſpricht der Geltendmachung eines ſolchen Einfluſſes die Tat
ſache daß von den in den letzten 5 Jahren angeſtellten 73 Bureaubeamten
nur 2 der katholiſchen Konfeſſion angehören

Am königlichen Strafgefängnis wird am nächſten Sonntag
der neue Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor Niewerth in ſein Amt eingeführt
Sein Vorgänger Herr Paſtor Speck der übrigens mehrfach literariſch
tätig geweſen und im vorigen Jahre mit dem bedeutenden feinſinnigen
Roman Zwei Seelen hervorgetreten iſt iſt an das Zellengefängnis in
Moabit berufen Herr Paſtor Niewerth kommt aus Gr Strehlitz in
Oberſchleſien wo er bereits eine Reihe von Jahren an der Strafanſtalt
tätig war

Bei der II Matroſendiviſion liegt noch Bedarf an vier
und mehrjährig Freiwilligen vor Die Einſtellung erfolgt bei
Tanglichkeit am 1 Oktober d Js als Matroſe Junge Leute die Luſt
und Liebe zum Seemannsberufe haben können ſich unter Einſendung des
Meldeſcheins zum freiwilligen Dienſteintritt lautend auf mindeſtens vier
Jahre ſämtlicher Zeugniſſe und eines ſelbſtgeſchriebenen und ſelbſtverfaßten
Lebenslaufes ſofort beim Kommando der II Matroſendiviſion in Wilhelms
haven ſchriftlich oder perſönlich melden Um die Reiſekoſten zu erſparen
kann die ärztliche Unterſuchung bei dem örtlichen Bezirkskommando er
folgen Bemerkt wird noch daß nur geſunder kräftiger Körperbau Alter

h DZ
Schlaganfall betroffen der ihn geiſtig und körperlich lähmte
Eine Depeſche rief Falkner herbei dieſer konnte jedoch nur die
Diagnoſe des Hausarztes beſtätigen daß der Körper noch
kräftig genug ſei um ein längeres Siechtum fürchten zu laſſen

Unter dieſen Umſtänden folgte Almuth ihrem Mann ohne
Widerſpruch nach Sonderburg Der Onkel vegetierte nur noch
er erkannte ſie kaum Maren wurde ganz in Anſpruch genommen
von der anſtrengenden Pflege des hilfloſen Kranken wobei
Dirkſen ſie treu unterſtützte So fühlte ſich Almuth ganz über
flüſſig und langweilte ſich da jedes Vergnügen ſich von ſelbſt
verbot Jn Sonderburg hatte ſie doch wenigſtens Aſſeſſors
und dort herrſchte zur Sommerzeit reges Leben auf der Föhrde

Eine große Enttäuſchung wurde ihr noch vor der Abreiſe
zu teil als Maren ihr mitteilte ſie könne auf das verſprochene
Taſchengeld nicht rechnen weil der Onkel dem Rechtsanwalt
noch keinen diesbezüglichen Auftrag hatte zugehen laſſen Es
müßte alſo ſolange der Kranke in dieſer Lethargie verharrte
davon abgeſehen werden Später wäre vielleicht die Möglichkeit
gegeben ihr den Betrag zuzuwenden

Maren teilte Almuth dies in Gegenwart ihres Mannes
mit was der jungen Frau ſehr unangenehm war Das war
die einzige Genugtuung die ſich die ſchwerbeleidigte Schweſter
nahm Auch vermied ſie jedes Alleinſein mit Hans Oluf und
wehrte jeder Ausſprache ſie wollte der törichten Frau keinen
Grund zu einem neuen Ausfall geben

So war der Abſchied der Geſchwiſter unter den vorliegenden
Umſtänden ungewöhnlich ernſt und nur das Lachen des Kleinen
der auf dem Deck des Dampfers luſtig umherlief verbreitete
ein wenig Sonnenſchein

Monate vergingen ehe der arme Gelähmte von ſeinem
Scheinleben erlöſt wurde Jm Oktober machte der Tod ſeinen
Leiden ein Ende und Almuth reiſte ohne Begleitung ihres
Mannes der von ſeinen Berufspflichten feſtgehalten wurde
nach gequält von der brennenden Neugier ob ein
Erbteil zu erwarten ſei

anwalt Nikolaiſen forderte die Schweſtern und den treuen Dirk
ſen auf ſich zu dem vom Erblaſſer feſtgeſetzten Termin in
Hadersleben zur Eröffnung des Teſtaments deſſen Vollſtrecker
er war einzufinden Die acht Tage gingen ſchließlich auch
vorüber und Almuth ſah die Stunde nahen die ihr Gewißheit
bringen würde

Zwiſchen dem Vetter Karl Erichſen einem entfernten Ver
wandten und den Schweſtern fand eine kurze höfliche Begrüßung
ſtatt dann begann der Rechtsanwalt das Teſtament vorzuleſen
Als er zu Ende war herrſchte zuerſt eine Totenſtille bis der
Haupterbe das Wort ergriff und fragte

Hatte Hauptmann Erichſen eigentlich das Recht über die
erſparten Gelder frei zu verfügen

Ja ſolange das Jnventar des Hofes auf der vorſchrifts
mäßigen Höhe erhalten wurde

So habe ich kein weiteres Wort zu bemerken und werde
Jhre Benachrichtigung abwarten wann die Damen den Hof
verlaſſen haben um die Beſitzübernahme einzuleiten

Eine kurze Verbeugung und Karl Erichſen war gegangen
Mit ſeiner Entfernung fiel auch aller Zwang für die An

weſenden fort und der Rechtsanwalt trat mit freundlichen
Worten auf Maren zu

Wenn die Summe auch nicht bedeutend iſt die mein
lieber Freund Jhnen hinterläßt ſo wird ſie doch genügen Sie
vor Exiſtenzſorgen zu bewahren da ſie Jhnen eine Rente von
zweitauſend Mark ſichert Wollen Sie ſpäter das Kapital
in eine Leibrente verwandeln ſo erhöhen ſich die Zinſen noch
beträchtlich

Almuth hörte allen dieſen Worten zu und in ihrem Kopf
war ein Singen und Klingen Zweitauſend Mark jährlich
was ließ ſich dafür alles kaufen Als ſich Nikolaiſen auch an
ſie wandte um ſie zu beglückwünſchen und ſie ſah daß
Maren herzliche Worte mit Dirkſen wechſelte dem ein beträcht
liches Legat ausgeſetzt war fragte ſie raſch ob ſie unum
ſchränkte Herrin des Geldes ſei

Die Beerdigung war vorüber und der anweſende Rechts

e

Doch rate ich Jhnen nichts ohne männlichen Rat zu unter
nehmen Das Geld iſt in guten Papieren angelegt die aller
dings nur dreieinhalb Prozent Zinſen bringen aber ganz
ſicher ſind

Die nächſte Zeit verging den Schweſtern wie im Fluge
Maren drängte es ſo raſch wie möglich Heilſtrup zu verlaſſen
da ſie ſich dort als ungebetener Gaſt fühlte Die geſamte
Einrichtung des Hauſes ſoweit ſie nicht zum Gutsinventar ge
hörte war in den Beſitz beider Schweſtern übergegangen

Maren ließ Almuth großmütig wählen und behjielt nur ſo
viel um vier Zimmer zu möblieren

Warum in aller Welt übernimmſt Du ſo viel Sachen
Als alleinſtehendes Mädchen brauchſt Du doch nur zwei
Zimmer

Es ſtand längſt bei mir feſt nach Onkels Tode mit
unſerer guten Morungen zuſammen zu ziehen Um ſo glück
licher macht es mich jetzt ihr einen Unterſchlupf bei mir zu
geben wo ſie ſich ausruhen kann nach ihrer Arbeit und wo
ſie ſpäter ihr Altersſtübchen hat wenn die Kräfte zum Erwerb
nicht mehr ausreichen

Aber wenn Du heirateſt Maren Du biſt doch jeht
eine ganz gute Partie

Jch heirate nie
Almuth ſah die Schweſter von der Seite an und die Eifer

ſucht packte ſie wieder War es wirklich um Hans Olufs willen
daß ſie keinen Mann erhörte Jn dem ſtillen ſchönen Geſicht
war nichts zu leſen und die junge Frau wurde von den ge
ſchäftlichen Angelegenheiten wieder ſo in Anſpruch genommeth
daß ſie keine Zeit fand ihrem Argwohn nachzuhängen

Vierzehn Tage nach dem Tode des Onkels ſtand Heilſtrup
verlaſſen da Almuth war nach Sonderburg zurückgekehrt mit
demſelben Schiff auf das die Möbel verfrachtet waren
Strahlend fiel die junge Frau ihrem Mann um den Hals
ſodaß er ſie an die Trauergewänder erinnern mußte um ihrer
lauten Freude Einhalt zu tun

Gewiß gnädige Frau Sie ſind die alleinige Beſitzerin Fortſetzuug folgt
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L rahre
Größe mindeſtens 1,65 Meter geſunde ſcharfe nicht farben

Augen und gutes Gehör für den Matroſendienſt genügen
Die nächſte Feldpoſt nach Afrika geht wieder am 30 Auguſt

zem der Transportdampfer Silvia ſeine Ausreiſe angetreten hat
t vorausſichtlich den an an jenem Tag von Hamburg fälligen

S nan Dampfer nach Swakopmund Schlußzeit für Briefe in Ham
heim Poſtamt I 6 Uhr früh des 30 Auguſt für Berlin der Tag
un Dieſe Feldpoſt befördert ſowohl Feldpoſtbriefe und Poſtkarten als

W akete die am 26 September Swakopmund erreichen Zuläſſig
ofreie Feldpoſtbriefe bis zum Gewicht von 50 Gramm für Briefe

ehr als 50 Gramm beträgt das Porto das vom Abſender zu ent
achten iſt 20 Pfg
W Die Winterobſternte verſpricht in vielen Gegenden unſerer Pro
n in dieſem Jahre eine recht gute zu werden wenn nicht durch widrige

a iſaeme dem Obſtanhang noch ernſte Gefahren bereitet werden Es
deshalb natürlich daß in den betreffenden landwirtſchaftlichen Kreiſen
der Wunſch nach einer beſſeren Verwertung dieſes ſo begehrten Pro

es der Obſtzucht geltend macht Vor allem iſt aber bei dieſen Be
ärebungen darauf beſonderes Augenmerk zu richten daß es gelingt die
rernteten Obſtſorten nach ihrer Qualität zu ſondern und daß dasſelbe

des weiteren ſo behandelt wird daß es nicht auf dem Wege zum
ahnehmer unanſehnlich wird oder gar verdirbt Es iſt dabei nicht nur
z ein ſorgfältiges Pflücken Rückſicht zu nehmen ſondern vor allem auch
in eine entſprechende Verpackung Für den einzelnen Obſtzüchter wird

aber ſchwierig ſein den Anforderungen die nach dieſer Richtung hin
Lgellt werden müſſen ſelbſt zu genügen und deshalb iſt es mit Freuden

vegrüßen wenn Genoſſenſchaften ihre Geſchäftstätigkeit auf den Vertrieb
on Obſt ausdehnen wie dies kürzlich ſeitens der Ländlichen Spar
d Darlehnskaſſe Tilleda a Kyffhäuſer welche dem Verbande der
andwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der an
grenzenden Staaten zu Halle a S eingetragener Verein angehört ge
hehen iſt Dieſe Darlehnskaſſe läßt in dem Provinzialobſtgarten zu
Jiemitz einen geeigneten Mann in den Arkeiten des Obſtſortierens und
Ihſtwerpackens mit Unterſtützung der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen ausbilden beſorgt alles zum Verſand nötige Material
nd übernimmt den Vertrieb des ihr zum Verkauf von den Mitgliedern
zur Verfügung geſtellten Obſtes auf eigene Rechnung Es liegt ſicherlich
chenſo ſehr im Intereſſe des Produzenten wie des Konſumenten wenn es
zeüngt wirklich ſchönes Obſt in guten Sorten gleichmäßig verpackt
weder direkt den Konſumenten zuzuführen oder dem beteiligten Handel
zur Verfügung zu ſtellen Es dürfte dies der einzige Weg zu dem Ziele
ſin dem Jmport von meiſt minderwertigem ausländiſchen Obſte erfolg
reich zu begegnen und ſo Millionen deutſchen Geldes dem Vaterlande zu

rhalten

Die Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe bietet jetzt eine
Fülle neuer Gemälde und iſt ſowohl Genre Porträt Studienkopf Land
haſt und Stillleben gleich gut vertreten Jn erſter Linie intereſſieren die
1f Gemälde der Ungarin Hedwig Mechle Grosmann und die 19 Arbeiten
des bekannten Freilichtmalers Max Schlichting Ferner finden wir Gemälde
von Karl Oenicke Eugenie Dillmann Käte Reinecken Aug Künicke
J Metzener Friedrich Femel Paul W Harniſch Klara SchmidtGoergens
hrof Max Roman Rich Thierbach Robert Schultze und Nathangel
Sichel Der Beſuch der Ausſtellung iſt gerade jetzt beſonders lohnend

Stadttheater Die Direktion teilt mit Zwecks Erneuerung des
Abonnements iſt die Theaterkaſſe von Montag den 29 Auguſt ab
täglich vormittags von 10 1 Uhr und nachmittags von 6 Uhr ge
öffnet Den bisherigen Abonnenten bleiben die Plätze bis inkl 3 Sep
ſember reſerviert Neuanmeldungen zum Abonnement liegen bereits jetzt
in großer Anzahl vor Dieſelben werden zunächſt vorgemerkt und vom
z September ab in die Liſte eingetragen Nähere Abonnements
Bedingungen und Proſpekte ſind koſtenlos durch das Theaterbnreau und
durch die Theaterkaſſe zu beziehen Weiter wird mitgeteilt daß der
Theaterzettel wie früher den hieſigen Tagesblättern zur Veröffentlichung
überwieſen wird

Die Allgemeine Deutſche Penſionsanſtalt für Lehrerinnen
und Erzieherinnen in Berlin Verſicherung Verein auf Gegenſeitigkeit
gegt 1875 zählte am Schluſſe des Jahres 1903 ingeſamt 3964 Mit
glieder 129 mit einer Jahrespenſion von 1508866,40 Mk Davon
ind bereits 850 im Genuſſe einer Penſion von 269590,40 Mk p a Das
Lermögen der Anſtalt iſt von 8162479,93 Mk auf 8676007,61 Mk
herangewachſen Die Penſionsanſtalt hat den Zweck ihren Mitgliedern
in ſpäteren Alter oder bei dauernder Dienſtunfähigkeit eine laufende
Penſion in einer ſelbſtgewählten beſtimmten Höhe zu gewähren Sie
nimmt alle von einer deutſchen Behörde geprüften und ſtaatlich zugelaſſenen

wiſſenſchaftlichen oder techniſchen Lehrerinnen deutſcher Nationalität
einſchließlich Kindergärtnerinnen auf Die Prämien werden entweder
vierteljährlich bezahlt oder durch einmalige Kapitaleinzahlung abgelöſt
Hierfür wird nach Erreichung des gewählten Penſionsalters mit dem 50
dö 60 oder 65 Lebensjahr die verſicherte Penſion im Mindeſtfall
100 Mk bezahlt Tritt dauernde Dienſtunfähigkeit vorher ein ſo wird
den Mitgliedern eine dementſprechende verminderte Penſion zugebilligt
Heim Todesfall fällt Prämie und Penſion dem Beſitze der Anſtalt zu
Die Verwaltung unterſteht einem Vorſtande deſſen Direktor der Chef der
Abteilung für Volksſchulweſen im Preußiſchen Kultusminiſterium iſt welches
außerdem noch den Stellvertreter und den juriſtiſchen Beirat ernennt
Neben ihm ſteht ein Kuratorium unter dem Vorſitze der jeweiligen Frau
Kultusminiſter Außerdem beweiſt das Preußiſche Miniſterium ſtets ſein
ntereſſe durch außerordentliche Unterſtützung notleidender Mitglieder Jm

vergangenen Jahre erhielten aus dieſer Quelle 33 Mitglieder 3205 Mk
Ebenſo ſtehen der Anſtalt noch fünf Stiftungen zu dieſem Zwecke zu
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Gebote in Höhe von 185961 Mk Aus den Zinſen dieſer werden teils
älteren Mitgliedern 25 Proz ihrer Jahresbeiträge erlaſſen andererſeits im
Falle der Not oder Krankheit Unterſtützung überwieſen oder frühzeitige
Penſionen vervollſtändigt So haben im Jahre 1903 im ganzen 366 Mit
glieder an Beihilfen 12707,31 Mk erhalten Gerade dieſe Einrichtung
dürfte die Anſtalt den Lehrerinnen beſonders zum Eintritt empfehlen
Manche Lehrerin verdankt ihr wie der Reichsverſicherungsanſtalt rechtzeitige
Kur zu ihrer Genefung Zur Erleichterung der Geſchäftsführung ſind in
jeder Provinz Bezirksverwaltungsausſchüſſe ernannt Derjenige der Pro
vinz Sachſen ſteht unter dem Ehrenvorſitz der Frau Staatsminiſter
v Bötticher und umfaßt insbeſonders die Vorſtände der Lehrerinnen
vereine Sowohl dieſe wie der Bezirksvorſitzende Profeſſor Wunder
Halle a/S ſind zu jeder weiteren Auskunft gern bereit

Volksbildungsverein Die Mitglieder des Vereins unternehmen
nächſten Sonntag ihren letzten diesjährigen Ausflug und zwar geht es
diesmal über Seeben nach Gutenberg Der Abmarſch erfolgt pünktlich
21 Uhr nachmittags von Lüderitz Berg aus

Sommerfeſt Frau Kurzhals auf der Rabeninſel veranſtaltete
am Mittwoch abend wie allfährlich mit ihren Angeſtellten ein Sommer
feſt beſtehend aus Abendeſſen intereſſanten Vorträgen Geſängen und Ball
Wie gut das Einvernehmen von beiden Seiten iſt konnte man hier ſehr
wohl wahrnehmen auch viele Freunde und Gönner hatten ſich dazu ein

efunden
Bei einem Brande verunglückt Vergangene Nacht gegen 12 Uhr

wurde die Feuerwehr nach dem Grundſtück Friedrichſtraße 55 gerufen Jn
der erſten Etage war ein ziemlich umfangreicher Brand ausgebrochen
welcher ſofort mit zwei Schlauchlinien angegriffen wurde Der Wohnungs
inhaber Sprachlehrer Weigert welcher in einem der Zimmer ſchlief
konnte nur durch die Wirtſchafterin Emma Grahmann unter eigener Lebens
gefahr gerettet werden war aber ſchon derartig verbrannt und betäubt
daß er mittels Krankenwagens nach der Klinik gefahren werden mußte wo
er nach zwei Stunden geſtorben iſt Der Schaden iſt groß da zwei
Zimmer ganz die anderen teilweiſe ausgebrannt ſind Nach einſtündiger
Tätigkeit konnte die Wehr unter Zurücklaſſung einer Brandwache wieder
abrücken Durch die Kopfloſigkeit eines Meldenden iſt die Feuerwehr zu
ſpät alarmirt worden jedenfalls wäre wenn richtig Feuer gemeldet worden
und die Feuerwehr früher am Platze war der Herr nicht verbrannt
Der Meldende hat einfach die Tür aufgeſchloſſen und auf die Feuerwehr
gewartet Als dieſelbe nicht erſchienen hat ſich ein Herr Duſſart er
kundigt ob denn die Feuerwehr alarmiert ſei und hat erfahren daß der
Betreffende nur den Melder geöffnet aber nicht den Melder gezogen hat
Herr D hat dann erſt die Feuerwehr alarmiert alſo 10 Minuten ſpäter
Es iſt nachdem die Tür aufgeſchloſſen worden die Kurbel im Melder
dreimal von links nach rechts zu drehen das Glockenzeichen abzuwarten
die Brandſtelle aufzuſchreiben oder zu warten und die Tür zuzuwerfen
Von anderer Seite wird dazu noch gemeldet Die Wirtſchafterin Witwe
Emma Grahmann geb Krauſe welche den Brand entdeckte hat ſich
ebenfalls bei den Löſcharbeiten an Händen und Armen Brandwunden zu
gezogen Dieſelbe hat ſich verbinden laſſen und iſt in ihrer Wohnung
Weidenplan 21 verblieben

Zu unſerer Notiz Folgenſchwerer Sturz in Nr 199 teilt
uns Herr Maler H Becker folgendes mit Der Arbeiter Friedrich Luſchmann
ſtürzte beim Anufbauen des Leitergerüſtes am Hauſe Meckelſtraße 16 nicht
vom 2 Stock ſondern nur 6 m herunter zog ſich hierbei auch keine
ſchweren Verletzungen zu ſondern kam glücklicherweiſe mit einer Ver
ſtauchung der rechten Seite davon Er wäre auch wenn er ſich erholt
hätte ſelbſt nach ſeiner Wohnung gegangen wenn nicht ein Poliziſt
welcher wahrſcheinlich von privater Seite requiriert war den ſtädtiſchen
Krankenwagen herbeigerufen hätte worauf dann L nach der Klinik trans
portiert wurde wo ſich der Unfall als nicht ſchwer herausſtellte

Hilflos aufgefunden Geſtern gegen 7 Uhr abends wurde der
Arbeiter Franz Rockmann in Völlberg 45 wohnhaft mit einem ſtark
an geſchwollenen und entzündeten Fuße vor der Kirche in der
Glauchaerſtraße aufgefunden Da derſelbe nicht weiter gehen konnte wurde
er mittels Krankenwagen der Königlichen Klinik zugeführt Angeblich
wollte er vom Eliſabeth Krankenhauſe gekommen ſein woſelbſt er Hilfe
nachgeſucht aber nicht gefunden hatte

Der vergeſſene Geldkaſten Eine Fleiſchersfrau von außerhalb
die regelmäßig die hieſigen Wochenmärkte bezieht vergaß an einem der
letzten Markttage als ſie die Heimfahrt antrat den Geldkaſten der die
Loſung des Tages enthielt auszuräumen Unkerwegs gewahrte ſie ihren
Jrrtum kehrte ſchleunigſt zurück fand aber den Kaſten der noch nicht ab
gebrochenen Verkaufsbude der mindeſtens 200 Mk enthalten hatte ſchon
geleert Den Finder des Geldes hat niemand bei der Arbeit geſehen

Wieder ein Fahrraddiebſtahl Von einem Hausflur in der
Laurentiusſtraße iſt nachmittags kurz nach 4 Uhr ein Fahrrad Deutſch
land Modell 5 mit Freilauf und Rücktrittbremſe ſchwarzen Felgen und
gleichem Rahmenbau nach unten gebogener Lenkſtange mit Korkgriffen
an welch einem der Zelluloidring fehlt von einem Unbekannten geſtohlen
worden

Selbſtmord Der wie bereits gemeldet am Montag wegen Sitt
lichkeitsverbrechen verhaftete und gegen eine Kaution von 3000 Mk wieder
freigelaſſene Fleiſchermeiſter Gottſchalk in Seeben hat ſich am Mittwoch
mit einem Jagdgewehr erſchoſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Bremerhaven 26 Auguſt Meldung des B Der vor

geſtern von Newyork in Bremerhaven angekommene Schnelldampfer des
Norddeutſchen Lloyds Kaiſer Wilhelm der Große wurde auf der
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S 87

2 Auguſt Sekte 3Rückfahrt im Atlantiſchen Ozean von einem ſchweren Zyklon mit hoher
wild durcheinander laufender See überfallen der faſt einen ganzen Tag
wütete Trotzdem traf der Dampfer ohne jede Verſpätung in Bremer
haven ein er hat einige leichtere Schäden auf Deck erlitten

Königsberg 26 Auguſt Meldung des B Mit töd
lichen Verletzungen aufgefunden wurde in einem Wäldchen bei Butt
kuhnen ein Grenadier Namens Bieberneit vom 3 Bataillon des
Grenadier Regiments Nr 4 Der ſchnell herbeigerufene Stabsarzt
ordnete die Ueberführung nach dem Lazarett an jedoch bald nach
der Einlieferung ſtarb B Er hatte eine Stichwunde am Kopf außerdem
war der ganze Körper blau und ſchwarz zerſchlagen Der Hinter
kopf war ihm zertrümmert Wer die Tat begangen hat iſt noch nicht
bekannt

Frankfurt a 26 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Jm
benachbarten Bad Soden wo er wegen eines ſchweren Leberleidens zur
Kur weilte iſt der Holzhändler Safonow aus Saratow geſtorben
Safonow ſoll der Vater des Mörders des Miniſters v Plehwe ſein
Die Beerdigung wurde auf Anordnung des ruſſiſchen Generalkonſuls in
Fraukfurt verſchoben Safonow iſt zweifellos ſeiner Krankheit erlegen er
war in ſeiner Jugend aus politiſchen Gründen verſchickt worden und hatte
dann die Erlaubnis erhalten ſich in Saratow niederzulaſſen

Bamberg 26 Auguſt Meldung des B Der Cham
pagnerfabrikbeſitzer Dr Henry Müller aus Eltville a Rhein wurde hier
mit zwei Begleitern feſtgenommen weil er durch ein Automobil
ein Unglück herbeigeführt hatte Das Pferd eines Koburger Schau
ſtellers ſcheute der Wagen wurde zertrümmert das 1 Jahr alte Kind
des Schauſtellers wurde herausgeſchleudert und getötet Die Zivil
anſprüche des Schauſtellers betragen mehrere Tauſend Mark

Paris 26 Auguſt Meldung des B Kurokis Armee
begann vorgeſtern eine Aktion gegen den rechten Flügel der Kuropatkin
ſchen Armee Der Brigadegeneral Fuſchima führte ein ſtarkes Detache
ment Jnfanterie mit mehreren Batterien gegen die von Kuropatkin öſtlich
von Liaufang aufgeſtellten ruſſiſchen Truppen Man erwartet für heute eine
Ausdehnung dieſes Gefechtes eventuell das Eingreifen Okus deſſen Armee
nahe bei Anſchantſchang lagert

Petersburg 26 Auguſt Meldung des B Nach
Meldungen aus Liaujang ſind die Japaner vorgeſtern wieder zum
Angriff im Gebiete der Oſtarmee übergegangen indem ſie in der
Richtung auf Liandganſan auf dem Hauptwege nach Liaujang marſchierten

Jhr Aufmarſch wurde jedoch verhältnismäßig langſam ausgeführt es
waren nur acht Kompagnien beteiligt Die ruſſiſchen Poſitionen bei
Tunſinfu wurden angegriffen mit welchem Erfolg iſt noch nicht bekannt

Die Ruſſen ſollen ihre Stellungen behauptet haben Geſtern wurde der
Kampf fortgeſetzt in den japaniſcherſeits die 12 und die Gardediviſion
eingegriffen haben

Petersburg 26 Auguſt Ruſſ Telegr Ag Aus Tſchifu wird
von geſtern gemeldet Nach Mitteilungen von Fremden die in Tſchifu
eingetroffen ſind hält ſich Port Arthur nach wie vor ſtandhaft gegen
den Feind der nach häufigeren Beſchießungen keine Parlamentäre wegen
Uebergabe der Feſtung mehr ſendet Der Geiſt der Garniſon iſt ans
gezeichnet Es heißt die Japaner hätten insgeſamt 65 000 Mann
verloren was ſie ſehr entmutigt beſonders der Ausfall am 23 Auguſt
koſtete ſie viele Opfer auch haben ſie Mangel an Lebensmitteln während
Port Arthur damit wohl verſorgt iſt

Owikokorero 26 Auguſt Meldung des B Das
Hauptquartier iſt hier eingetroffen und hält ſich zu ſofortigem Ab
marſch nach Oſten bereit ſobald ſämtliche Abteilungen ihre Verpflegung
wieder voll ergänzt haben Starke feindliche Kräfte ſind in der Gegend
von Otjikongo und öſtlich davon als im Abzuge befindlich feſtgeſtellt

Das Detachement Winkler wurde in Otjoſondu durch die 6 Kompagnie
des 2 Feld Regiments und durch eine halbe Batterie verſtärkt Größere
Aufklärungsabteilungen ſind am Feinde

Newyork 26 Auguſt Meldung des B L Der Bankier
und Landeigentümer Hiland in Roswell Neumexiko iſt von Räubern
überfallen und nach Mexiko geſchleppt worden Von dort aus richteten
die Briganten an die Frau des Gefangenen einen Brief worin ſie ihren
Gatten mit Folterqualen und dem Tode bedrohen falls ihnen nicht ſofort
ein großes Löſegeld ausgezahlt wird

Liaujang 26 Auguſt Meldung des B Geſtern hat ſüdlich
von Tſaolinzi 30 Kilometer ſüdlich von Liaujang von 3 bis 6 Uhr
morgens ein ſcharfes Vorpoſtengefecht beim Korps Jwanow früher

Korps Keller ſtattgefunden Die Japaner wurden zurückgeſchlagen
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Deutschlands bedeutendste
SCHUB VWAREN FABRIKEN

Der rapide
im Bedarf wirklich guter Schuhwaren hat die Aufmerksamkeit des kaufenden Publikums in erhöhtem Masse auf unsere Fabrikate gelenkt Ausscohlaggebend für
diese Erscheinung ist die Tatsache dass unseren Erzeugnissen neben vorzäüglicher Eleganz und unübvertretflicher Passform unverkennbar das dlerkmal bester

Qualität anhbaftet wie es eben nur technisch höchst vollkommenet w w w wFabriken herzustellen vermögen Mit diesen Vorzügen ausgestattet auffallend e Preiswürdigkeit
hat sodann die

unserer Fabrikate wesentlich dazu beigetragen den Weltruf unserer Firma als enorm leistungsfähig zu befestigen

Herren Zugstiefel 90
kräftiger Strapazierstiefel

Herren Sehnallenstiefel h 40
genagelter bequem Arbeitsstiefel Mk
Herren Sehnallenstietel 9 30
Boxcalf eleganter Strassenstiefel Mk

Damen Schnürsechuhe 60
a weich Led bequem u dauerh MK
Damen Lastingsehuhe 9 h
m Gummizug leicht u angenehm Mk

Hervorragend in Güte u Ausführung sind

Damen Schnür u Knopfst 4 90
aus dauerhaftem schwarz Leder MK

indem jede Sohle den Verkaufspreis

flotte auConr 36 Cack 8 Cie alle a S
druch fürSohmeersh S

AuBVUVRG bei Magdeburg

Strengste Reollität verbürgt
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M 88 50 00 50Farbige Damen Stietel
aus Leder Segeltuch ete grösste Auswahl

Turnschuhe Hausschune
Reise Schuhe Pantoffel etc etc

Riesen Auswahl

in deutlich sichtbaren Zahlen trägt

Geschäftshaus in Am 1

wurden

de mm
lſkold

l S J J9 tmnmiiſraſen Vſiten Mieſer Piſitenkarten e
7 Verlobungs VermählungJ e 0 Geburts Todesanzeigen re

en e DrucksachenSommerſproffen Cream und Seife
helfen ficher Echt nur bei

Fax Rächier
Ranuniſcheſtr 3

Schönheit
verleiht ein zartes reines Geſicht roſiges
jugendfriſches Ausſehen weiße ſammet
weiche Haut und blendend ſchöner Teint
Alles dies bewirkt nur Radebenler
v RZtetenpferd LilienmilchSeife

von Bergmann Co Radebeul
mit echter Schutzmarke Steckenpferd
a Stück 50 Pfg in der Apotheke zum
Deutſchen Kaiſer Helmbold 4 Co
Ernst Jentzscoh M Waltsgott
Gr Ulrichſtr 30 Fritz Müller Drog
A Steinhach Ludw Grossklaus
E Richter Osc Ballin jr G
Osswald Nachf Alh Schlüter
Nachf Max Räckier Drog F A
Patz Gr Ulrichſtr 6 u in Giebichen
ſtein Felix Sioli

Gute Penſion Nachhilfe bei den
Arbeiten engſter zit nan inOff unt F 2286 an die Exped d Ztg

Paul danneberg

Dekorateur HalleKleine uirichstrasse 152
empfiehlt

Dekorationen
e Polstermöhbel
7 ohne Wergpolster
S

Z kompl Wohn
22 2zimmer u Salon 4 25
2

kEinriechtungen

v Sofa Umbauten
jGardinen Stores

Bonnes femmes etce
Dekorations Arbeiten

bei Umzüqen werden schnell
und gesohhmackvoll

arrangiert

T Vndor wagen
ſchöne Muſter ſowie Reisekörhbe
Garten u Veranda Korbmöbel
kommen um damit zu räumen wegen über
füllten Lagers zu t jedem nur annehmbaren
Preiſe zum ſofortigen Derkauf Sport
wagen in allen Far und MuſteM L Geiſtſtr 21

Pr eanger Mischun g träftig

Robert Weises Röstkaffees
nachſtehende Sorten ſind ſehr empfehlenswert

Samntos gut und kräftig Pfd nur 86 Pfg
PerlImis ha verzäglig im Geſchmae Pfd 100 Pfg
Berliner Mischung rein und vollſchmeckend 35 100 Pfg
Edel Java kräftige ſehr beliebte Sorte

Menado Mischung ehe ſehr ergiebig 140 Pfg
Garlsbader Mischung e bete 160 Pfg

Non pius ultra ſeine n 3 200 Pfg
Sämtliche Kaffees werden täglich friſch in eigener muſtergültiger

Röſt Anlage auf das Sorgfältigſte geröſtet

er ſeit 189

ihm denfür Geſchäftsbedarf

I waren darin ſauberſter Ausführung werkſchaft
Raff

dienliches

reuerſozietè
erm Köhler

lbholungs
Buchdruckerei Papierhaudlg pn währ

Gr Steinstr 15 er Ort ſe
Fernſpr 1985 e re aber

Eile
ür feden Magen J9 120 Pfg iſt i ärztl d mag 9

Roggensehr othrot
chler bei

2 SchWoeizensehrotbrot nie
und eng endervotenm 180 Pfg r e ää R r b s u
ammenſtellung edelſter Rohert Weise e x anden upia Nebelhorn

hatte Feue
flammen

Die einzelnen Qualikäten fallen ſtels gleichmäßig aus und ſind daher hochgeſchätzt

ſein Haaraustall

Größte Teiſtungsſähigüeit

Robert Weise Friedrichplatz
Gr Ulrichſtraße 40

J keine Schuppen mehr Wi
J W durch Kopfmaffage l
i eFlaſche 3,00 u 1,50 mit und ohne rig ang

Fettgehalt Aerztlich anerkannt g Veßß
c Erfolg garantiert ſ inKlappenbach FriſeurWModernſte Groß Röſterei n e c

Rabatt Spar Marken i S

Nähere Bedingungen durch sämtliche Verkantsstellen

oder dureh Haasenstein Vogler A Köln

Everett 2 5l

Preisausschreiven
M 4 4 7 4 7 m e nS Allein echt F A Pate parſ ſümerieJ 9 O im bar e Große ülrichſtraße S I S

zahlbar durch die Deuische Bank Berlin

Everett s Schuheréme

Sommersprossen
Miteſſer Blütchen Puſteln verunziere Futterſch
jedes Geſicht darum waſche man ſich täglie Jaßhahn
mit Isman Lilienmilchſeife Stck 50 Pfs

dipſ Ingenieur Ingenieur

Pan

30
Von

h

dem Fernsprechnetz angeschlossen
Zahnarzt H Köhler und P Paschek

Halle a S Leipzigerstrasse 100

e e Sr 1514 Sa Rh 9 e ſofortJ etter Lane n e 0n n Bl e SBriketts pro Zentner 60 Pfg G
Presssteine pro 1000 Stück 12 00 Mk R

offeriert in heizkrätigster Onal lität rei Gelass zu ebener dehauſe
Erde oder Keller bei promptester Bedienung THallesches Kohlenwerk c a J
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